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1. Ü ber uns 

Unternehmensdarstellung 

Die Kopf Holding GmbH besteht aus mehreren Tochtergesellschaften. Ünter der Marke 

ZINKPOWER® sind wir mit 44 Standorten in 13 La ndern Europas, Amerikas und Asiens vertreten und 

geho ren damit zu den weltweit fu hrenden Ünternehmen im Bereich der Feuerverzinkung. Ünser 

globales Netzwerk ermo glicht es uns, flexibel und vielseitig auf die Bedu rfnisse unserer Kunden 

einzugehen, unabha ngig davon, wo sie uns beno tigen. Im Weiteren betrachten wir in unserem 

Zielkonzept ausschließlich ZINKPOWER® und nicht die gesamte Ünternehmensgruppe. Wir 

bescha ftigen ca. 2200 Mitarbeiter und verzinken ja hrlich mehr als 600.000 Tonnen Stahl. Dafu r stehen 

jeden Tag 18.764 Tonnen flu ssiges Zink fu r die Feuerverzinkung in unseren Verzinkungskessel bereit.  

Zu unseren Kompetenzen geho rt neben qualitativ hochwertigem, langlebigem Korrosionsschutz auch 

die Flexibilita t und Vielseitigkeit unserer Anlagen: Von der kleinsten Schraube bis zum großen 

Stahltra ger ko nnen wir sa mtliche Bauteile in unserer Gruppe feuerverzinken und dabei ho chste 

Qualita tsstandards einhalten. Diese Flexibilita t stellt sicher, dass wir unseren Kunden maßgeschneiderte 

Lo sungen bieten ko nnen, die genau ihren Anforderungen entsprechen. 

Doch unser Engagement geht weit u ber die technischen Fa higkeiten hinaus. Seit unserer Gru ndung 

1973 ist Nachhaltigkeit eine der tragenden Sa ulen unserer Ünternehmensphilosophie. Wir sind uns der 

Verantwortung bewusst, die wir gegenu ber der Ümwelt und zuku nftigen Generationen tragen. Eine 

kontinuierliche Verankerung der Bereiche O konomie, O kologie und Soziales bildet fu r uns eine Chance, 

zukunftsfa hig zu bleiben und unsere aktuellen Herausforderungen anzugehen. 
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2. Die KLIMAWIN 

Bekenntnis zu Klimaschutz und Nachhaltigkeit und der Region 

Mit der Ünterzeichnung der KLIMAWIN bekennen wir uns zu unserer o kologischen, o konomischen und 

sozialen Verantwortung. Zudem identifizieren wir uns mit der Region, in der wir wirtschaften. 

Die 12 Leitsätze der KLIMAWIN 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben unser Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Klima und Umwelt 

Leitsatz 01 – Klimaschutz 

„Wir setzen uns ein Klimaschutzziel und berichten darüber. Wir nutzen erneuerbare Energien und steigern die Energieeffizienz.“ 

Leitsatz 02 – Klimaanpassung 

„Wir unternehmen Maßnahmen zur Klimawandelfolgenanpassung.“ 

Leitsatz 03 – Ressourcen und Kreislaufwirtschaft 

„Wir verringern die Inanspruchnahme von (natürlichen) Ressourcen und verfolgen das Ziel einer Kreislaufwirtschaft." 

Leitsatz 04 – Biodiversität 

„Wir setzen uns aktiv für den Schutz und den Erhalt der Biodiversität ein.“ 

Leitsatz 05 – Produktverantwortung 

„Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wertschöpfungsprozess und den 

Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Soziale Verantwortung 

Leitsatz 06 – Menschenrechte und Lieferkette 

„Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und 

verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in unserer Wertschöpfungskette." 

Leitsatz 07 – Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden 

„Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeitenden." 

Leitsatz 08 – Anspruchsgruppen 

„Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Ökonomischer Erfolg und Governance 

Leitsatz 09 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

„Wir stellen den langfristigen Ünternehmenserfolg sicher und bieten Arbeitsplätze in der Region.“ 

Leitsatz 10 – Regionaler Mehrwert 

„Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 11 – Transparenz 

„Wir sind ein offenes Ünternehmen, verhindern Korruption und berichten transparent über Finanzentscheidungen.“ 

Leitsatz 12 – Anreize zur Transformation 

„Wir setzen auf allen Ünternehmensebenen Anreize zum Ümdenken und Handeln und beziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als 

auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein.“ 

Engagierte Unternehmen aus Baden-Württemberg 

Ausfu hrliche Informationen zur KLIMAWIN und zu weiteren Mitgliedern finden Sie unter: 

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/klimawin 

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/klimawin
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3. Ünsere Schwerpunktthemen 

Überblick über die gewählten Schwerpunkte 

Leitsatz 1 – Klimaschutz: „Wir setzen uns ein Klimaschutzziel und berichten daru ber. Wir nutzen 

erneuerbare Energien und steigern die Energieeffizienz.“ 

Leitsatz 6 - Menschenrechte und Lieferketten: „Wir achten und schu tzen Menschenrechte sowie 

Rechte der Arbeitnehmenden, sichern und fo rdern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der 

Diskriminierung und Ausbeutung in unserer Wertscho pfungskette.“ 

Leitsatz 11 – Transparenz: „Wir sind ein offenes Ünternehmen, verhindern Korruption und berichten 

transparent u ber Finanzentscheidungen.“ 

Warum uns diese Schwerpunkte besonders wichtig sind 

Die Philosophie unserer Feuerverzinkungsgruppe basiert auf gelebten Werten. Wirtschaftlich 

verantwortlich fu r den Ünternehmenserfolg, menschlich verantwortlich gegenu ber den Mitarbeitenden, 

in o kologischer Verantwortung fu r die Ümwelt: Diese Prinzipien begleiten die Entwicklung von 

ZINKPOWER® seit der Gru ndung 1973 und gelten bis heute. Ünsere gelebten Werte sind fu r uns 

selbstversta ndlich:  

• Verla sslich gegenu ber Kunden und Mitarbeitern 

• Beweisbar Nachhaltig 

• Sozial Engagiert 

• Weltoffen 

• Familia r 

• Respektvoll 

 

Anhand dieser fest verankerten Werte ist erkennbar, dass ZINKPOPWER® eine hohe Bedeutung, 

Achtung und Wertscha tzung auf Menschenrechte und Ümweltschutz legt. Dies schließt die Einhaltung 

von Arbeitsschutz- und Ümweltstandards innerhalb der gesamten Wertscho pfungskette ein und sollte 

von allen betroffenen Parteien ebenso anerkannt werden. Psychische oder physische Benachteiligungen 

aufgrund mangelhafter Arbeitsbedingungen sollen strikt unterbunden werden. Dies gilt sowohl fu r 

eigene Produktions- und Verarbeitungssta tten als auch fu r alle Parteien, die der Wertscho pfungskette 

angeho ren (einschließlich des Abbaus der Rohstoffe, Transporte und des Handels). Daher ist dieser 

Kodex ein grundlegender Bestandteil unserer Prinzipien fu r jede Art von Gescha ftsbeziehungen. 

 

Klimaschutz ist bei uns nicht mehr wegzudenken. Mit ZINKPOWER® wollen wir im Bereich 

Ümweltschutz neue Maßsta be setzten und mit neuen Konzepten oder der Weiterentwicklung von 

bereits bestehenden Konzepten erstklassige Ergebnisse garantieren. Ein weiterer Teil, der fester 

Bestandteil unserer Ünternehmenskultur ist, sind unsere unternehmerischen Sorgfaltspflichten. Dabei 

ist uns der Punkt Menschenrechte besonders wichtig, weshalb wir sehr darauf achten, diese nicht zu 

verletzen und daru ber hinaus kontinuierlich an Verbesserungen arbeiten.
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4. Zielsetzung unserer Schwerpunktthemen 

Leitsatz 1 – Klimaschutz 

Wo wir stehen 

ZINKPOWER® orientiert sich nicht nur an den Maßgaben, die im Rahmen von Ümweltauflagen auferlegt 

werden. Vielmehr haben wir uns eigenen, in der Regel noch anspruchsvolleren Zielsetzungen 

verschrieben. Die Feuerverzinkung definiert sich im Wesentlichen u ber den dauerhaften 

Korrosionsschutz. In der Regel geht man von einer Schutzdauer von 50 Jahren und mehr aus. Eine 

Mindestdicke der schu tzenden Zinkschicht ist bereits durch die Norm DIN EN ISO 1461 vorgegeben, 

sodass ein dauerhafter und nachhaltiger Korrosionsschutz geboten werden kann. Doch Nachhaltigkeit 

bedeutet fu r uns mehr als nur der Schutz von Stahl: Wir setzen auf eine kontinuierliche Reduktion 

unseres CO₂-Fußabdrucks entlang der gesamten Wertscho pfungskette. Dazu geho ren Maßnahmen zur 

Dekarbonisierung unserer Prozesse, zur Optimierung unserer Kreislaufwirtschaft und zur Steigerung 

der Energieeffizienz. 

An allen deutschen und o sterreichischen Standorten haben wir bereits umgesetzt, dass wir 100 % 

Gru nstrom beziehen. Zudem haben wir in Vorchdorf (O sterreich) eine Solaranlage auf dem gesamten 

Dach installiert, die u ber 385.000 kWh Strom pro Jahr produziert. Ünser Ziel ist es, den Anteil an selbst 

erzeugtem Strom weiter zu steigern. Ein zentraler Bestandteil unserer Klimastrategie ist die Ümstellung 

von gasbetriebenen Anlagen auf elektrische Systeme, um fossile Brennstoffe schrittweise aus unseren 

Produktionsprozessen zu eliminieren. Dies haben wir schon in mehreren Werken umgesetzt. 

Als Vorreiter in der Verzinkungsbranche setzen wir seit Anfang 2022 Low-Carbon Zinc, was wir unter 

Green-Zinc fu hren, zur Verzinkung ein. Dieses Zink wird mit ausschließlich erneuerbaren Energien aus 

Wasser- und Windkraft hergestellt. Durch den Einsatz von Green-Zinc reduzieren wir unsere CO2-

Emissionen um drei Kilogramm pro Kilogramm Zink*.  

Ein weiterer wichtiger Schritt in unserer Klimastrategie ist die Optimierung der Kreislaufwirtschaft. 

Zink ist ein wertvoller Rohstoff, der nahezu unbegrenzt recycelbar ist. Bereits heute verfu gen die 

Standorte Neumu nster und Brunn u ber eigene Ümschmelzanlagen, die bereits etliche Tonnen CO₂ 

eingespart haben. Daru ber hinaus achten wir darauf, dass der beim Verzinkungsprozess entstehende 

Rohstoffverbrauch so effizient wie mo glich gestaltet wird. Hartzink wird regelma ßig aus den 

Verzinkungsbecken abgescho pft und in Recyclingprozessen wiederverwertet. Die Zinkasche aus 

unseren Verzinkungsbecken wird in eigenen Recyclinganlagen zu Sekunda rzink in SHG-Qualita t (Special 

High Grade) aufbereitet und dem Verzinkungsprozess erneut als Rohstoff zugefu hrt. Zudem wird an 

mehreren ZINKPOWER®-Standorten Zinkoxid hergestellt, das als wichtiger Grundstoff fu r andere 

Industrien wie die Kosmetik- und Pharmaindustrie dient. 

Üm den CO₂-Ausstoß in der gesamten Lieferkette weiter zu reduzieren, setzen wir auf klimafreundliche 

Transportlo sungen, darunter eine optimierte Routenplanung und die Nutzung emissionsarmer Lkw-

Flotten. Durch eine enge Zusammenarbeit mit unseren Lieferanten beziehen wir Rohstoffe mo glichst 

regional, um Transportwege zu minimieren.
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Wie wir Veränderungen herbeiführen wollen 

Ünser Ziel ist es, den Gasverbrauch weiter zu senken, indem wir schrittweise von gasbetriebenen 

Verzinkungso fen auf elektrische Systeme umstellen. Dies reduziert direkte CO₂-Emissionen in unseren 

Werken. Diese Ümstellung haben wir bereits in mehreren Standorten umgesetzt und werden diesen 

Prozess fortfu hren. 

Daru ber hinaus setzen wir auf eine fla chendeckende Elektrifizierung unserer internen Logistik. Das 

bedeutet konkret die Ümstellung von Gas- und Dieselstaplern auf elektrisch betriebene Stapler sowie 

eine immer effizientere Planung des Transports, um Emissionen in der gesamten Lieferkette zu 

minimieren. 

Im Außenbereich werden wir an allen Standorten auf energieintensive Außenbeleuchtung verzichten 

und stattdessen versta rkt auf energieeffiziente LED-Technologie und smarte Beleuchtungssysteme 

setzen. Zudem treiben wir den Ausbau von Solaranlagen in der gesamten Ünternehmensgruppe weiter 

voran, um die Eigenstromproduktion zu steigern und den Anteil erneuerbarer Energien weiter zu 

erho hen. 

Erga nzend dazu arbeiten wir an der Erweiterung unseres Low-Carbon-Zinc-Einkaufs, um die 

Emissionen in unserer Lieferkette nachhaltig zu reduzieren. Dies bedeutet, dass wir versta rkt Zink von 

Produzenten beziehen, die erneuerbare Energien in ihren Herstellungsprozessen nutzen und CO₂-arme 

Technologien einsetzen. 

 

Woran wir uns messen wollen 

• Ja hrliche Verringerung der CO₂-Emissionen, mit klaren Zielen bis 2030:  

o Scope 1: 23 %* weniger t CO₂e 

o Scope 2: 85 %* weniger t CO₂e 

 

• Ermittlung des CO₂-Fußabdrucks unseres intern recycelten Zinks bis Ende 2025 

• Verringerung unseres Flussmitteleinkaufs 

• Ümstellung von Gas- und Dieselstaplern auf E-Stapler zur Reduktion betrieblicher Emissionen. 

• Installation von Solaranlagen an weiteren Standorten in Deutschland, um den Eigenstromanteil 

signifikant zu erho hen. 
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Leitsatz 6 – Menschenrechte und Lieferketten 

Wo wir stehen 

Die Einhaltung von Menschenrechten ist fu r uns selbstversta ndlich und dementsprechend in unserem 

Verhaltenskodex fest verankert. Kinderarbeit und Zwangsarbeit werden bei uns unter keinen 

Ümsta nden geduldet, dabei orientieren wir uns an der ILO-Konvention (International Labour 

Organization), darunter fallen bei uns auch die Einhaltung der gesetzeskonformen Arbeitszeiten. Des 

Weiteren werden jegliche Arten von Diskriminierung, die auf das Geschlecht, Religion, Rasse, soziale 

Herkunft, Nationalita t, ethischen oder nationalem Hintergrund, Gewerkschaftszugeho rigkeit, 

Behinderung, sexueller oder politischer Orientierung oder auf andere perso nliche Merkmale 

zuru ckzufu hren sind, auf keiner weiße toleriert. Wir setzen uns fu r Gleichberechtigung ein, in dem wir 

Vielfalt fo rdern und die Einhaltung von Frauenrechten als festen Bestandteil unserer 

Ünternehmensfu hrung sehen. 

Bereits im Bewerbungs- und Einstellungsprozess gewa hrleisten wir menschenwu rdige Bedingungen. 

Durch transparente Prozesse und Gleichbehandlung aller Bewerbungen bilden wir einen fairen Rahmen 

fu r eine ethische Rekrutierung. Allen Bescha ftigten bekommen ein gesetzlich konformes, offizielles 

Dokument in ihnen versta ndlicher Sprache ausgeha ndigt, in welchem Anstellungsverha ltnisse konkret 

definiert werden. Alle Rahmenbedingungen, wie Vergu tung und Sozialleistungen, Zahlungszeitra ume, 

Ku ndigungsfristen und Ürlaubsanspru che sollten darin enthalten sein. Sofern es durch Analphabetismus 

zu Versta ndnisproblemen kommen sollte, sind die Rahmenbedingungen in einer ihnen versta ndlichen 

Form zu vermitteln.   

Alle vorgeschriebenen Sozialleistungen werden an die Arbeitnehmer ausgezahlt. Geleistete 

Ü berstunden werden ebenso gema ß den gesetzlichen bzw. branchenu blichen Zuschlagssa tzen entlohnt. 

Alle Bescha ftigten werden in einer versta ndlichen Form u ber ihre Vergu tungen aufgekla rt.  

Zur Ü berwachung der sozialen und o kologischen Standards in unserer Lieferkette fu hren wir 

regelma ßige Audits und Risikoanalysen durch. Ünser Hinweisgebersystem ermo glicht es 

Mitarbeitenden und Gescha ftspartnern, potenzielle Versto ße anonym zu melden. Dafu r haben wir eine 

spezielle Mailadresse eingerichtet und einen strukturierten Prozess definiert. Zudem informieren wir 

unsere Mitarbeitenden umfassend u ber Compliance-Themen und unseren Verhaltenskodex auf unserer 

internen Plattform myZINKPOWER. Auch hier besteht die Mo glichkeit, Versto ße gegen Menschenrechte 

anonym zu melden. 

Wie wir Veränderungen herbeiführen wollen 

ZINKPOWER® verfolgt einen umfassenden Ansatz zur Verbesserung der Menschenrechts- und 

Sozialstandards in der Lieferkette. Ünser Ziel ist es, Nachhaltigkeit und Verantwortung systematisch in 

alle Einkaufs- und Gescha ftsprozesse zu integrieren. 

Ein zentraler Schritt dabei ist die Bewertung und Auswahl unserer Lieferanten anhand definierter 

Nachhaltigkeitskriterien. Dabei legen wir besonderen Wert auf die Einhaltung von Menschenrechten, die 
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Vermeidung von Kinder- und Zwangsarbeit sowie auf faire Arbeitsbedingungen und den 

verantwortungsvollen Ümgang mit natu rlichen Ressourcen. Zuku nftig wird die Lieferantenauswahl 

durch ein erweitertes Scoring-System erga nzt, das soziale und o kologische Aspekte noch sta rker 

gewichtet. Üm sicherzustellen, dass unser Einkaufsteam u ber das no tige Wissen verfu gt, werden wir 

Schulungsprogramme fu r die Einkaufsabteilung entwickeln. Diese Programme sollen nicht nur u ber 

geltende gesetzliche Anforderungen informieren, sondern auch die praktische Ümsetzung nachhaltiger 

Beschaffungspraktiken in den Alltag integrieren. Dadurch stellen wir sicher, dass die 

Nachhaltigkeitskriterien bei sa mtlichen Einkaufsentscheidungen konsequent beru cksichtigt werden. 

Parallel dazu setzen wir auf eine versta rkte Digitalisierung im Lieferantenmanagement. Durch den 

Ausbau eines digitalen Lieferantenbewertungssystems ko nnen wir Risiken in der Lieferkette fru hzeitig 

erkennen und besser nachverfolgen. Gezielte Maßnahmenpla ne ermo glichen eine schnelle Reaktion auf 

mo gliche Versto ße und unterstu tzen die Lieferanten dabei, nachhaltigere Gescha ftsmodelle zu 

entwickeln. 

ZINKPOWER® fu hrt zudem eine ganzheitliche Risikoanalyse fu r alle deutschen Lieferanten durch. Dabei 

analysieren wir insbesondere Rohstoffquellen, Produktionsbedingungen und Transportwege, um soziale 

und o kologische Risiken fru hzeitig zu identifizieren. Sollten Risiken festgestellt werden, werden 

betroffene Lieferanten zur Erarbeitung und Ümsetzung von Verbesserungsmaßnahmen verpflichtet. 

Ein weiteres wichtiges Instrument zur Fo rderung nachhaltiger Lieferketten ist die Erweiterung unseres 

Verhaltenskodexes. Dieser wird ku nftig um spezifische Anforderungen an unsere Lieferanten erga nzt, 

darunter Vorgaben zur Vermeidung von Ümweltverschmutzung, den Schutz der Arbeitnehmerrechte 

sowie die Ümsetzung sozialer Standards entlang der gesamten Wertscho pfungskette. 

 

Woran wir uns messen wollen 

Üm sicherzustellen, dass unsere Maßnahmen zur Verbesserung der Menschenrechte und 

Lieferkettenverantwortung wirkungsvoll sind, definieren wir klare Kennzahlen und u berpru fbare Ziele: 

• Durchfu hrung von strukturierten Risikoanalysen fu r alle direkten Lieferanten innerhalb des 

Gescha ftsjahres 2024/25. 

• Einfu hrung eines digitalen Lieferantenmanagementsystems, um Nachhaltigkeitsbewertungen 

systematisch zu erfassen und zu aktualisieren. 

• Erweiterung unseres Verhaltenskodexes um spezifische Anforderungen an Menschenrechte, 

Arbeitsbedingungen und Ümweltstandards bis 2025. 

• Erho hung der Anzahl durchgefu hrter Lieferantenaudits zur aktiven Ü berpru fung der sozialen 

und o kologischen Standards in der Wertscho pfungskette. 

• Reduktion sozialer und o kologischer Risiken in der Lieferkette durch die Einfu hrung gezielter 

Maßnahmenpla ne fu r Hochrisikolieferanten. 

• Sta rkung unseres Hinweisgebersystems, um die Anzahl gemeldeter Versto ße sowie deren 

Bearbeitung und Behebung transparent nachzuverfolgen. 
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Leitsatz 11 - Transparenz 

Wo wir stehen 

Transparenz ist ein zentraler Bestandteil der Ünternehmensphilosophie von ZINKPOWER®. Wir setzen 

auf eine offene und ehrliche Kommunikation gegenu ber unseren Stakeholdern, darunter Kunden, 

Mitarbeitende, Gescha ftspartner und die O ffentlichkeit. Ünser Nachhaltigkeitsbericht bildet die 

Grundlage fu r eine transparente Darstellung unserer Ümwelt-, Sozial- und Governance-Leistungen 

(ESG) und orientiert sich an den Vorgaben der Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD). 

Daru ber hinaus stehen wir in regelma ßigem Austausch mit unseren Stakeholdern, um verschiedene 

Perspektiven einzuholen und Erwartungen an unser Ünternehmen zu verstehen. Dazu za hlen Gespra che 

mit unseren Kunden, Banken und verschiedenen Verba nden wie z.B. dem Industrieverband 

Feuerverzinken. Zudem engagiert sich unsere Gescha ftsleitung aktiv im Dialog mit der Politik, um 

nachhaltige Entwicklungen in der Branche voranzutreiben. 

Üm unsere Gescha ftsta tigkeit nachvollziehbar und u berpru fbar zu machen, haben wir eine doppelte 

Wesentlichkeitsanalyse durchgefu hrt, um die o kologischen und sozialen Auswirkungen unseres 

Ünternehmens detailliert zu erfassen. Ünsere Risikobewertungen entlang der Wertscho pfungskette 

werden durch regelma ßige Lieferantenaudits und das firmeneigene Hinweisgebersystem erga nzt. 

Zudem kommunizieren wir offen u ber unsere Fortschritte in den Bereichen CO₂-Reduktion, nachhaltige 

Beschaffung und Ressourcenschonung. 

Transparenz ist fu r uns auch intern von zentraler Bedeutung. Deshalb haben wir mit myZINKPOWER 

eine eigene digitale Plattform geschaffen, die es unseren Mitarbeitenden ermo glicht, regelma ßig u ber 

aktuelle Entwicklungen, Ünternehmensziele und Nachhaltigkeitsmaßnahmen informiert zu bleiben. 

Ü ber myZINKPOWER ko nnen sich unsere Mitarbeitenden nicht nur u ber aktuelle 

Ünternehmensnachrichten und Ümweltziele austauschen, sondern auch aktiv an 

Entscheidungsprozessen teilhaben. Zusa tzlich findet jeden ersten Freitag im Monat eine Online-

Schulung zu verschiedenen Fachthemen mit Mitarbeitenden aus den unterschiedlichen Werken statt – 

von feuerverzinkten Fassaden und Schleuderverzinkung bis hin zu Zinkeinsparung und weiteren 

relevanten Themen. 

 

Wie wir Veränderungen herbeiführen wollen 

Üm unsere Transparenz kontinuierlich zu verbessern, ergreifen wir verschiedene Maßnahmen. Dazu 

geho rt die Erweiterung unserer Berichterstattung, um sowohl interne als auch externe Stakeholder 

noch umfassender u ber unsere Nachhaltigkeitsstrategie, Emissionswerte und Fortschritte zu 

informieren. Dabei setzen wir versta rkt auf digitale Lo sungen, um unsere Berichterstattung 

dynamischer und leichter zuga nglich zu gestalten. 

Wir arbeiten zudem an der Implementierung eines digitalen Lieferantenmanagementsystems, mit dem 

wir Nachhaltigkeitsbewertungen systematisch erfassen und aktualisieren ko nnen. Dieses System soll 

eine transparente Dokumentation der o kologischen und sozialen Standards unserer Lieferanten 

ermo glichen und es uns erleichtern, Risiken fru hzeitig zu erkennen und zu minimieren. 
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Ein weiterer Fokus liegt auf der Fo rderung einer offenen Ünternehmenskultur, die es Mitarbeitenden 

und Gescha ftspartnern ermo glicht, Bedenken und Verbesserungsvorschla ge ohne Angst vor negativen 

Konsequenzen zu a ußern. Ünser etabliertes Hinweisgebersystem bietet eine anonyme Mo glichkeit, 

Versto ße oder Risiken zu melden, die dann systematisch gepru ft und bearbeitet werden. 

 

Zudem versta rken wir die Kommunikation mit unseren Stakeholdern durch regelma ßige 

Nachhaltigkeitsworkshops, Stakeholder-Dialoge und Schulungsprogramme, um das Bewusstsein fu r 

Transparenz und nachhaltige Gescha ftspraktiken weiter zu scha rfen. 

Woran wir uns messen wollen 

Ünsere Fortschritte im Bereich Transparenz u berpru fen wir anhand klar definierter Kennzahlen: 

• Erweiterung des Nachhaltigkeitsberichts gema ß CSRD-Vorgaben. 

• Erstellung eines digitalen Ünternehmensorganigramms, das die Verantwortungen innerhalb 

des Ünternehmens klar abbildet. 

• Einfu hrung eines digitalen Lieferantenmanagementsystems zur kontinuierlichen Erfassung und 

Bewertung o kologischer und sozialer Kriterien bei unseren Zulieferern. 

• Steigerung der Nutzung des Hinweisgebersystems, um sicherzustellen, dass alle relevanten 

Risiken fru hzeitig erkannt und adressiert werden. 

• Regelma ßige Stakeholder-Dialoge und Schulungen, um das Bewusstsein fu r nachhaltige und 

transparente Gescha ftsprozesse zu sta rken. 
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5. Weitere Aktivita ten  

Leitsatz Ziele und geplante Aktivita ten 

Leitsatz 02 – 
Klimaanpassung 

 

• Wir wollen unseren CO2 Ausstoß weiterhin senken, durch effiziente 
Planung und intelligente Investitionen, wie der Zukauf von Gru nstrom 
aus Wasserkraft. 

• Durch die Verwendung von Green-Zink und durch die Verbesserung 
des Recycling-Prozesses, der beim verzinken entstehenden 
Nebenprodukte, wollen wir unseren CO2-Ausstoß weiterhin senken 
und so zu einem besseren Klima beitragen. 

 

Leitsatz 03 – 
Ressourcen und 
Kreislaufwirtschaft 

 

• Auf der Grundlage unserer Recycling-Prozesse wie der 
Wiederverwertung von Hartzink und Zinkasche, der Herstellung von 
Zinkoxid, arbeiten unsere Teams kontinuierlich an neuen 
Mo glichkeiten, die den Einsatz von Ressourcen optimieren oder den 
Recycling-Prozess voranbringen. 

 

Leitsatz 04 – 
Biodiversita t 

 

• Wir haben an unserem Standort in Schlierbach unser eigenes 
Bienenvolk, welches wir neben unserer Fabrik angesiedelt haben, da 
dieses Projekt ein so guter Erfolg war, wollen wir auch an weiteren 
Standorten Bienenkolonien ansiedeln. 

 

Leitsatz 05 – 
Produktverantwortung 

 

• Maßnhamen zur Qualita tsverbesserung und -sicherung in der 
Produktvorbereitung und im Verzinkungsprozess. 

• Verzinkungsprozess soll mo glichst umweltfreundlich werden, um dem 
Kunden ein Produkt bieten zu ko nnen, das messbar nachhaltig ist. 

• Es soll Schulungen und Trainingsprogramme zur Sicherung des 
ZINKPOWER® Qualita tsstandard geben. 

 

Leitsatz 07 – 
Mitarbeitendenrechte 
und -wohlbefinden 

 

• Ünser Ziel ist es, dass unsere Mitarbeitenden eine hohe 
Eigenverantwortung entwickeln. Wir wollen weiterhin versta rkt 
darauf achten, dass die Arbeitsschutz-Richtlinien an jedem Standort 
eingehalten werden. 

• Wir wollen unsere Mitarbeitenden durch Schulungen und 
Trainingsprogramme fortbilden. 

• Ziel ist es, unsere Mitarbeitenden weiterhin so zu etlohnen, dass es 
mindestens die national u blichen Lebenserhaltungskosten abdeckt. 

• Weitere Maßnahmen sollen die Gesundheit und Sicherheit am 
Arbeitsplatz fu r unsere Mitarbeitenden gewa hrleisten. 

 

Leitsatz 08- 
Anspruchsgruppen 

• Wir wollen in Zukunft die Zusammenarbeit mit unseren Kunden und 
Gescha ftspartnern weiter ausbauen, aufgrund dessen fu hren wir jedes 
Jahr eine Wesentlichkeitsanalyse durch.  

• Des Weiteren soll ein Nachhaltigkeitsbericht eine bessere Grundlage 
fu r die Zusammenarbeit mit den Stakeholdern liefern. Die Verfassung 
einer Treibhausgasbilanz in Form von Scope 1, 2 und 3 ist geplant, 
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wodurch wir unseren Kunden und Gescha ftspartnern sowohl bessere 
Einsicht in unser Ünternehmen und dessen Bemu hungen zum Thema 
Klimaschutz geben als auch die Mo glichkeit, die gewonnen Daten in 
ihre Verkaufsprozesse einzubinden.  

Leitsatz 09 – 
Ünternehmenserfolg 
und Arbeitspla tze 

 

• ZINKPOWER® mo chte als Familienunternehmen ihre Arbeitspla tze in 
den na chsten Jahren beibehalten und durch ein nachhaltiges 
Produktangebot fortschreitend Gewinne einfahren und das 
Ünternehmmen vergro ßern. 

• Beste Qualita t bieten nur zufriedene und engagierte Mitarbeitende, 
weshalb wir auf unsere Mitarbeitende weiterhin Wert legen und diese 
auch in Zukunft fo rdern. 

 

Leitsatz 10 – Regionaler 
Mehrwert 

 

• Wir wollen weiterhin ein sicherer Arbeitgeber in der Region bleiben 
und somit unseren Mitarbeitenden einen sicheren Arbeitspla tz bieten, 
zugleich tragen wir mit dem Verzinken zu einem nachhaltigen Bauen 
in Baden-Wu rttemberg bei. 

 

Leitsatz 12 – Anreize 
zur Transformation 

 

• Durch den hohen Wert, den das Ünternehmen dem Ümweltschutz 
zuschreibt, sollen auch die Mitarbeitenden motiviert werden, sich im 
Nachhalitgkeitsbereich zu engagieren und gegebenenfalls neue 
Impulse beizutragen. 

• Durch Bereitstellung von Information wollen wir den Mitarbeitenden 
Anreize geben, um sich daru ber hinaus selbsta ndig weiter zu 
entwickeln. 
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6. Ünser KLIMAWIN-Projekt 

Mit unserem KLIMAWIN-Projekt leisten wir einen Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsbeitrag fu r die 

Region. 

Unterstütztes KLIMAWIN-Projekt: Starkes Kirchheim, Kirchheim unter Teck 

Schwerpunktbereich: 

☐  O kologische Nachhaltigkeit ☒  Soziale Nachhaltigkeit 

 

Art der (geplanten) Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☒  Personell 

Dieses Projekt wollen wir unterstützen 

Starkes Kirchheim ist ein Gemeinschaftsprojekt, das von Kirchheimer Bu rgerinnen und Bu rgern auf 

Grundlage eines Armutsberichts aus dem Jahr 2009 ins Leben gerufen wurde, um allen Kindern gleiche 

Chancen zu ermo glichen. Der Bericht ergab, dass 13 % der Kinder in Kirchheim – insgesamt 971 – unter 

der Armutsgrenze leben. Daraufhin entwickelte das Sozialamt einen Maßnahmenkatalog, um die 

Chancengleichheit fu r diese Kinder zu gewa hrleisten. Die dafu r beno tigten Mittel belaufen sich auf rund 

80.000 € pro Jahr. 

In den ersten drei Jahren trug Willi Kopf maßgeblich zur Finanzierung bei und ermo glichte so den Start 

erster Maßnahmen. Diese Ünterstu tzung wirkte wie ein Impulsgeber fu r die gesamte Kirchheimer 

Gemeinschaft – denn das Projekt lebt von der Ü berzeugung, dass jeder Einzelne Verantwortung 

u bernehmen und einen Beitrag leisten kann. Daraus entstand der Aktionskreis Starkes Kirchheim, dem 

heute 15 engagierte Akteure angeho ren. Fu r alle Beteiligten ist es eine Herzensangelegenheit, sich fu r 

Kinder und Familien in schwierigen Lebenslagen einzusetzen. Seit der Gru ndung leitet Christine Marin, 

Gescha ftsfu hrerin der Kopf Holding, den Aktionskreis. 

Der Aktionskreis Starkes Kirchheim setzt sich intensiv mit den Auswirkungen von Armut auf Familien 

auseinander und entwickelt gezielte Maßnahmen, um Kindern nachhaltig zu helfen und sie zu sta rken. 

Dabei entstehen vielfa ltige Projekte: 

• Schulmittagessen: Kinder erhalten ein warmes Mittagessen in der Schule, wobei sie lediglich 

einen symbolischen Eigenanteil von 1 € zahlen. Bereits im ersten Jahr wurden 12.000 

Mahlzeiten ausgegeben. 

• Stadtpass statt Sozialpass: Die Ümbenennung soll das Zugeho rigkeitsgefu hl der betroffenen 

Familien sta rken und verhindern, dass sie sich ausgegrenzt fu hlen. 

• Bildungsförderung: Leseprojekte und gemeinsames Fru hstu ck, bei dem Kinder aktiv 

mithelfen, sollen die soziale und schulische Entwicklung unterstu tzen. Auch Kinder ohne 

Stadtpass ko nnen an diesen Angeboten teilnehmen. 



UNSER KLIMAWIN-PROJEKT 

 

KLIMAWIN-Zielkonzept – Seite 13 

• Nachhilfe mit Patensystem: Statt klassischer Nachhilfe erhalten Schu lerinnen und Schu ler 

eine feste Bezugsperson, die sie langfristig begleitet. Ziel ist es, nachhaltiges Lernen zu fo rdern, 

anstatt kurzfristig Wissen zu vermitteln. 

• "Respekt und soziales Miteinander": Ein neues Projekt, das gerade initiiert wird, um den 

gesellschaftlichen Zusammenhalt zu sta rken. 

• "Digitales Lernen" (seit 2024): An der Freihof-Realschule in Kirchheim unter Teck wurde das 

Lernen auf digitale Technologien umgestellt. Ab der 8. Klasse erha lt jede Schu lerin und jeder 

Schu ler ein iPad – finanziert entweder von den Eltern oder fu r Kinder mit Stadtpass durch 

Starkes Kirchheim. Das Projekt wurde zwei Jahre lang vorbereitet, wobei Lehrkra fte speziell fu r 

digitales Lernen geschult wurden. Die Gera te ko nnen sowohl in der Schule als auch privat 

genutzt werden. 

Weitere Informationen zu den einzelnen Projekten sowie zum Aktionskreis Starkes Kirchheim sind auf 

der Website www.starkes-kirchheim.de verfu gbar. 

 

Art und Umfang der Unterstützung 

Gescha ftsfu hrerin Christine Marin ist Initiatorin und seit Beginn als Sprecherin des Aktionskreises 

Starkes Kirchheim aktiv. Der Aktionskreis, bestehend aus 15 Ehrenamtlichen, trifft sich einmal im 

Monat. Ziel ist es, Kindern und Jugendlichen, die unterhalb der Armutsgrenze leben, gesellschaftliche 

Teilhabe und Zugang zu Bildung zu ermo glichen. 

Die Aufgaben sind vielfa ltig: Es werden eigene Veranstaltungen initiiert und weiterentwickelt – darunter 

das ja hrliche Benefizradeln sowie das Geschenkeverpacken gegen Spenden in der Vorweihnachtszeit. 

Daru ber hinaus engagiert sich der Aktionskreis aktiv in der Spendengewinnung und pru ft monatlich 

Fo rderantra ge fu r unterstu tzungswu rdige Projekte. 

Die Willi Kopf Stiftung geho rt seit der Gru ndung von Starkes Kirchheim zu den regelma ßigen 

Ünterstu tzern. 

  

https://www.starkes-kirchheim.de/
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechperson 

Helen Weiler 
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